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Planungs-Beispiel:
Bürogebäude-Komplex
mit 6 fünfzehnstöckigen Gebäuden 
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Gebäude 1

Gebäude 2
Gebäude 3

Gebäude 4

Gebäude 5
Gebäude 6

TeichBachlauf

B
rücke

Außenbeleuchtung

Außenanlage

Lage der Gebäude, die Verwaltung befindet sich in Gebäude 6
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Je Etage 3 Aufzugsvorräume und 2 Flügel mit Gebäudeachsen,
die flexibel zu variablen Räumen zusammengefaßt werden können.



Prof. Dr. Bernd Aschendorf    FB 3          FH Dortmund

Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB

Dach / Werbungs- / Dachbeleuchtung 1 Dach-
aufgang Dach / Werbungs- / Dachbeleuchtung 2

U
VA

Treppen-
haus

Technik-
raum

Aufzugs-
vorraum

Wetterstation 1

Wetterstation 2

Dachetage mit 2 Dachseiten und Dachaufgang, jede Dachseite trägt eine 
Wetterstation.
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2 Unteretagen mit jeweils 3 Aufzugsvorräumen und 2 Flügel mit 
Technikräumen und Zugängen (Schleusen) zur Tiefgarage
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Raumbezeichnungen:

Treppenhaus GxEyVzTH (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Vertikale z von 1… 3 )
Aufzugsvorraum GxEyVzAV (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Vertikale z von 1… 3 )
Fahrstuhl GxEyVzFS (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Vertikale z von 1… 3 )
Unterverteilung UVA GxEyVzUVA (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Vertikale z von 1… 3 )

Unterverteilung UVM GxEyFzUVM (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Flügel z von 1… 2 )
Teeküche GxEyFzTK (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Flügel z von 1… 2 )
WC Herren GxEyFzWH (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Flügel z von 1… 2 )
WC Damen GxEyFzWD (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Flügel z von 1… 2 )
Flur GxEyFzFl (Gebäude x von 1 … 6, Etage y von 0 … 13, Flügel z von 1 … 2 )

Achsen rechts GxEyFzAa (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Flügel z von 1… 2, Achse a von 001-021 )
Achsen links GxEyFzAa (Gebäude x von 1 … 6. Etage y von 0 … 13, Flügel z von 1… 2, Achse a von 002-020 )

„links“

„rechts“
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Aussenjalousie

Sonnenblendschutz
Kühldecke Heizung

Lichtstromkreis 3

Lichtstromkreis 2 (gedimmt)

Lichtstromkreis 1 (gedimmt)

Geschaltete Steckdose

Lichtsensor

Achsaufbau einer Raumachse mit Außenjalousie, Sonnenschutz, Kühldecke 
und Heizkörper, 3 Lichtstromkreisen (davon 2 gedimmt), 1 geschalteter 
Steckdosenstromkreis, Vorbereitung eines Lichtsensors für Konstantlicht- 
regelung. Gebäudeachsen werden flexibel zu Räumen zusammengesetzt.
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Wetterstation 1

Wetterstation 2

Raumbezeichnungen:

Treppenhaus GxEyV0TH (Gebäude x von 1 … 6. Etage y = 14, Vertikale 0 )
Aufzugsvorraum GxEyV0AV (Gebäude x von 1 … 6. Etage y = 14, Vertikale 0 )
Technikraum GxEyVzAV0TR (Gebäude x von 1 … 6. Etage y = 14, Vertikale 0 )
Unterverteilung UVA GxEyV0UVA (Gebäude x von 1 … 6. Etage y = 14, Vertikale 0 )

Dachseite links GxEyDl (Gebäude x von 1 … 6. Etage y = 14, Dachseite links l )
Dachseite rechts GxEyDr (Gebäude x von 1 … 6. Etage y = 14, Dachseite rechts r )

„links“ „rechts“
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Raumbezeichnungen:

Treppenhaus GxUyVzTH (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2, Vertikale z von 1… 3 )
Aufzugsvorraum GxUyVzAV (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2, Vertikale z von 1… 3 )
Fahrstuhl GxUyVzFS (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2, Vertikale z von 1… 3 )
Unterverteilung UVA GxUyVzUVA (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2, Vertikale z von 1… 3 )

Unterverteilung UVS GxUyFzUVM (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2, Flügel z von 1… 2 )
Technikraum GxUyFzTRa (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2, Flügel z von 1… 2 ,

Raum a von 1 … 10)
Schleuse GxUyFzGS (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2, Flügel z von 1… 2 )
Flur GxUyFzFl (Gebäude x von 1 … 6, Unteretage y von 1 … 2, Flügel z von 1 … 2 )
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Stromkreisanzahlen Arbeitsbereich:

Unterverteilung UVM GxEyFzUVM 1 Stromkreis, kein Außenlichtanteil
Teeküche GxEyFzTK : 1 Stromkreis Licht, 1 Stromkreis Heißwasserbereiter 
WC Herren GxEyFzWH :1 Stromkreis
WC Damen GxEyFzWD :1 Stromkreis
Flur GxEyFzFl : 2 Stromkreise

„links“

„rechts“
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Aussenjalousie

Sonnenblendschutz
Kühldecke Heizung

Lichtstromkreis 1

Lichtstromkreis 2 (gedimmt)

Lichtstromkreis 3 (gedimmt)

Geschaltete Steckdose

Lichtsensor

Stromkreisanzahlen:
3 Lichtstromkreise, davon zwei gedimmt
1 Steckdosenstromkreis
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Stromkreisanzahlen Vertikale:

Treppenhaus GxEyVzTH : 2 Stromkreise, kein Außenlichtanteil
Aufzugsvorraum GxEyVzAV : 2 Stromkreise, kein Außenlichtanteil
Fahrstuhl GxEyVzFS : 2 Stromkreise, kein Außenlichtanteil 
Unterverteilung UVA GxEyVzUVA : 1 Stromkreis, kein Außenlichtanteil

„links“

„rechts“
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Stromkreisanzahlen:

Treppenhaus GxEyV0TH : 2 Stromkreise, kein Außenlichtanteil
Aufzugsvorraum GxEyV0AV : 2 Stromkreise, kein Außenlichtanteil
Technikraum GxEyV0TR : 1 Stromkreis, kein Außenlichtanteil 
Unterverteilung UVA GxEyV0UVA : 1 Stromkreis, kein Außenlichtanteil
Dachstromkreise GxEyDl:  10 Stromkreise
Dachstromkreise GxEyDr:  10 Stromkreise

Dachstromkreise: 1 Stromkreis Technikbeleuchtung
4 Stromkreise Dachkranz
2 Stromkreise Werbung
2 Stromkreise Lichtstelen
1 Stromkreis Weihnachtsbeleuchtung
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Stromkreisanzahlen:

Treppenhaus GxUyVzTH : 2 Stromkreise, kein Außenlichtanteil
Aufzugsvorraum GxUyVzAV : 2 Stromkreise, kein Außenlichtanteil
Fahrstuhl GxUyVzFS : 2 Stromkreise, kein Außenlichtanteil 
Unterverteilung UVA GxUyVzUVA : 1 Stromkreis

Technikraum GxUyFzTR : 2 Stromkreise
Schleuse GxUyFzGS : 2 Stromkreise
Unterverteilung UVS GxUyFzUVS : 1 Stromkreis
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Stromkreisanzahlen:
Auffahrt GxUyGAF : 2 Stromkreise
Schleusen GxUyGGS : 2 Stromkreise
Leuchtkreise GxUyGSk: 2 Stromkreise
Unterverteilung UVS GxUyGUVS : 1 Stromkreis

Tiefgarage (2 Etagen)

Raumbezeichnungen:
Auffahrt GxUyGAFz (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2, Auffahrt z von 1… 4 )
Schleusen GxUyGGSz (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2, Schleuse z von 1… 6 )
Leuchtkreise GxUyGSkz (Gebäude x von 1 … 6, Unteretage y von 1 … 2, Stromkreiz z von 1 … 4)
Unterverteilung UVS GxUyGUVS (Gebäude x von 1 … 6. Unteretage y von 1 … 2)
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Stromkreisanzahlen:
Aussenanlage GxAA : 15 Stromkreise

Stelen
Springbrunnen
Rücklaufpumpe
Wegbeleuchtungen
Brückenbeleuchtung
Poller

Bereichsbezeichnungen:
Aussenanlage GxAAz (Gebäude x von 1 … 6, Außenanlage z von 1… 15 )

TeichBachlauf

B
rücke

Außenbeleuchtung

Außenanlage
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Geräteauswahl Arbeitsbereich:

Unterverteilung UVM GxEyFzUVM 1 Stromkreis, kein Außenlichtanteil
• 1 Kanal des 8-fach-Schaltaktors (Kanal 1)
• 1 1-fach-Taster, z.B. 6115
Teeküche GxEyFzTK : 1 Stromkreis Licht, 1 Stromkreis Heißwasserbereiter
• 2 Kanäle des 8-fach-Schaltaktors (Kanal 2 und Kanal 3)
• 1 1-fach-Taster, z.B. 6115
WC Herren GxEyFzWH :1 Stromkreis
• 1 Kanal des 8-fach-Schaltaktors (Kanal 4)
• 1 1-fach-Taster, z.B. 6115
WC Damen GxEyFzWD :1 Stromkreis
• 1 Kanal des 8-fach-Schaltaktors (Kanal 5)
• 1 1-fach-Taster, z.B. 6115

„links“

„rechts“
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Geräteauswahl Arbeitsbereich (Flur):

Flur GxEyFzFl 2 Stromkreise, kein Außenlichtanteil
• 2 Kanäle des 8-fach-Schaltaktors (Kanal 6 und Kanal 7)
• 8 1-fach-Taster, z.B. 6115

• mindestens 8-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/13 (8-fach-Schaltaktor)
• 12 1-fach-Taster, z.B. 6115

„links“

„rechts“
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Geräteauswahl Arbeitsbereich (UVM):

Störmeldungen in UVM
• 6 Kanäle des 8-fach-Binäreingangs (Kanal 1 bis 6)

• mindestens 8-fach-Binäreingang, z.B. 6188/16 (8-fach-Binäreingang)

Meldungsübergabe an HLK-GLT
• 4 Kanäle des 4-fach-Schaltaktors (Kanäle 1 bis 4)

• mindestens 4-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/12 (4-fach-Schaltaktors)

„links“

„rechts“
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Aussenjalousie

Sonnenblendschutz
Kühldecke Heizung

Lichtstromkreis 1

Lichtstromkreis 2
(gedimmt)

Lichtstromkreis 3
(gedimmt)

Geschaltete Steckdose

Lichtsensor

Geräteauswahl Raumachsen:

Aussenjalousie/Innenjalousie:
• 2-fach Jalousieaktor 6196/20

Kühldecke Stellantrieb
• Theben Stellantrieb Cheops Ramses

Heizung Stellantrieb
• Theben Stellantrieb Cheops Ramses

2 Lichtstromkreise gedimmt
• 2-fach Schalt-/Dimmaktor 6197/20 

1 Lichtstromkreis geschaltet
• 1 Kanal des Schaltaktors 6195/21

1 Steckdose geschaltet
• 1 Kanal des Schaltaktors 6195/21

Ausbauzustand

Raumtemperaturregler
• Raumtemperaturregler 6134-102

2 4-fach-Taster
• 4-fach-Taster 6117
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Geräteauswahl Vertikale:

Treppenhaus GxEyVzTH : 2 Stromkreise
• 2 Kanäle eines 8-fach-Schaltaktors (Kanal 1 und 2)
• 2 1-fach-Taster, z.B. 6115
Aufzugsvorraum GxEyVzAV : 2 Stromkreise
• 2 Kanäle eines 8-fach-Schaltaktors (Kanal 3 und 4)
• 2 1-fach-Taster, z.B. 6115
Fahrstuhl GxEyVzFS : 2 Stromkreise
• 2 Kanäle eines 8-fach-Schaltaktors (Kanal 5 und 6)
Unterverteilung UVA GxEyVzUVA : 1 Stromkreis, kein Außenlichtanteil
• 1 Kanal des 8-fach-Schaltaktors (Kanal 7)
• 1 1-fach-Taster, z.B. 6115

• mindestens 8-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/13 (8-fach-Schaltaktor)
• 5 1-fach-Taster, z.B. 6115

„links“

„rechts“
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Geräteauswahl:

Treppenhaus GxEyVzTH : 2 Stromkreise
Aufzugsvorraum GxEyVzAV : 2 Stromkreise
Technikraum GxEyVzFS : 2 Stromkreise
• mindestens 8-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/13 (8-fach-Schaltaktor)
• 3 1-fach-Taster, z.B. 6115

Unterverteilung UVA GxEyVzUVA : 1 Stromkreis, kein Außenlichtanteil
• 1 Kanal des 8-fach-Schaltaktors
• 1 1-fach-Taster, z.B. 6115

Dachseite GxEyVzDl oder GxEyVzDr : 10 Stromkreise
• 12-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/14 (12-fach-Schaltaktor)
• 1 1-fach-Taster, z.B. 6115
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Geräteauswahl:

Treppenhaus GxUyVzTH : 2 Stromkreise
Aufzugsvorraum GxUyVzAV : 2 Stromkreise
Fahrstuhl GxUyVzFS : 2 Stromkreise
• mindestens 8-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/13 (8-fach-Schaltaktor)
• 3 1-fach-Taster, z.B. 6115

Unterverteilung UVA GxUyVzUVA : 1 Stromkreis, kein Außenlichtanteil
• 1 Kanal des 8-fach-Schaltaktors
• 1 1-fach-Taster, z.B. 6115

Unterverteilung UVS GxUyFzUVS 1 Stromkreis, kein Außenlichtanteil
• 1 Kanal des 8-fach-Schaltaktors
• 1 1-fach-Taster, z.B. 6115
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Geräteauswahl:

Technikraum GxUyFzTRa : 2 Stromkreise
mindestens 8-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/13 (8-fach-Schaltaktor)
• je Raum 1-fach-Taster, z.B. 6115

Garagenschleuse GxUyFzGS : 2 Stromkreise
mindestens 8-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/13 (8-fach-Schaltaktor)
• je Schleuse 2-fach-Taster, z.B. 6115
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB

Tiefgarage (2 Etagen)

Geräteauswahl:

mindestens 8-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/13 (8-fach-Schaltaktor)
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB

TeichBachlauf

B
rücke

Außenbeleuchtung

Außenanlage

Geräteauswahl:

mindestens 8-fach-Schaltaktor, z.B. 6194/13 (8-fach-Schaltaktor)
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB

Gerätebeschreibungen
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB

Beleuchtung des Fahrstuhl (Deckenleuchten oben und Bodenleuchten unten)
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB

Rechnerzentrale der 6 OPC- 
Server und des Leittechnik- 
rechners
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Außenbeleuchtungen (Wegbeleuchtungen, Brücken, Stelen, Leuchtbänder)
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB

Störmeldungsgenerierung (Unter- 
und Überspannungsschutz, 
Übergabe an Binäreingang)
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB

Störmeldungsgenerierung (Unter- 
und Überspannungsschutz, 
Übergabe an Binäreingang)
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Einzeljalousien und Blendschütze 
an jeder Raumachse
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Beispiele für Aussenanlagen 
(Wasserlaufpumpen und 
Springbrunnen)
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Überbrückung von Fensterkontaktauswertungen durch 
Masterkey, der auf einen Binäreingang geschaltet ist
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Wetterstation mit diversen 
Sensoren
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Wetterdatenaufbereitung und Aufschaltung 
auf Analogeingänge und Binäreingänge
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Netzwerk-Koppler-Verteilungen mit 
Netzteilen und Netzwerk-Switch
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Beleuchtung von Technikräumen
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Schleusen und Kellerflure
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Netzwerkkonzept
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Aussenjalousie

Sonnenblendschutz
Kühldecke Heizung

Lichtstromkreis 1

Lichtstromkreis 2
(gedimmt)

Lichtstromkreis 3
(gedimmt)

Geschaltete Steckdose

Lichtsensor

Geräteanzahl je Achse:

Grundausbau: 5 Geräte

Ausbauzustand:   max 8 Geräte

Freiräume für Erweiterungen:
2 Geräte

Gesamtanzahl:  max. 10 Geräte
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Geräteanzahl je Arbeitsbereich:

10 Achsen links: 10 x 10 Geräte = 100 Geräte

11 Achsen rechts: 11 x 10 Geräte = 110 Geräte 

Geräte im Flur: 8 Taster            =    8 Geräte
Geräte in Teeküche: 1 Taster =    1 Gerät
Geräte in WCs: 2 Taster =    2 Geräte
Geräte in UVM: 6 Geräte
-----------------------------------------------------------------------
Insgesamt je Arbeitsbereich: 227 Geräte
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Ermittlung der Linienanzahl (ohne Linienverstärker):

227 Geräte bei 63 Teilnehmern je Linie entspricht 227 / 63 = 4 Linien je Arbeitsbereich

Bei 2 Arbeitsbereichen je Etage ergeben sich 8 Linien je Etage für die Arbeitsbereiche
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Geräteanzahl je Vertikale einer Etage:

Geräte im Aufzugsvorraum: 2 Taster    =    8 Geräte
Geräte am Fahrstuhl: 0 Taster    =    0 Geräte
Geräte im Treppenhaus:      2 Taster    =    2 Geräte
Geräte in UVA: 4 Geräte
-----------------------------------------------------------------------
Insgesamt je Arbeitsbereich: 14 Geräte
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Geräteanzahl je Vertikale einer ganzen Vertikalen über 16 Etagen:

16 Etagen x 14 Geräte =    224 Geräte

Ermittlung der Linienanzahl (ohne Linienverstärker):

224 Geräte bei 63 Teilnehmern je Linie entspricht 224 / 63 = 4 Linien je Vertikale

Bei 3 Vertikalen je Etage ergeben sich 12 Linien für die Vertikalen
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Dach / Werbungs- / Dachbeleuchtung 1 Dach-
aufgang Dach / Werbungs- / Dachbeleuchtung 2

U
VA

Treppen-
haus

Technik-
raum

Aufzugs-
vorraum

Wetterstation 1

Wetterstation 2

„links“ „rechts“

Geräteanzahl je Dachfläche:

Treppenhaus: 2 Taster =      2 Geräte
Aufzugsvorraum: 2 Taster =      2 Geräte
Technikraum: 1 Taster =      1 Gerät
UVA: 4 Geräte 

Dachseite links: 2 Aktoren =      2 Geräte
Dachseite links: 2 Aktoren =      2 Geräte

Freihaltung für Wetterstation, etc.          10 Geräte
-----------------------------------------------------------------------
Insgesamt für das Dach: 23 Geräte
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Geräteanzahl je Technikraum:

1 Taster: 1 Gerät

2 Kanäle eines Schaltaktors:   

Geräteanzahl bei 10 Technikräumen eines Flügels:

Taster: 10 x 1 Taster =   10 Geräte

Kanäle eines Schaltaktors: 10 x 2 Kanäle =   20 Kanäle

Bei Verwendung von 12-fach-Aktoren: 2 Geräte
------------------------------------------------------------------------------------
Insgesamt 12 Geräte   
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Geräteanzahl je Schleuse:

2 Taster: 2 Geräte

2 Kanäle eines Schaltaktors:   

Geräteanzahl bei einer Schleuse eines Flügels:

Taster: 2 x 1 Taster =     2 Geräte

Kanäle eines Schaltaktors: 2 x 1 Kanäle =     2 Kanäle

Bei Verwendung von 12-fach-Aktoren: 0 Geräte (in Technikräumen-Aktor enthalten)
------------------------------------------------------------------------------------
Insgesamt 2 Geräte   
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Geräteanzahl je Flur:

8 Taster: 8 Geräte

1 Kanal eines Schaltaktors:   

Geräteanzahl bei einem Flur eines Flügels:

Taster: 8 x 1 Taster =     8 Geräte

Kanäle eines Schaltaktors: 1 x 1 Kanäle =     1 Kanäle

Bei Verwendung von 12-fach-Aktoren: 0 Geräte (in Technikräumen-Aktor enthalten)
------------------------------------------------------------------------------------
Insgesamt 8 Geräte   
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Geräteanzahl je Unterverteilung:

1 Taster: 1 Geräte
1 Kanal eines Schaltaktors: 1 Kanal (in Technikräumen-Aktor enthalten)
1 4-fach-Schaltaktor (Übergabe HKL GLT): 1 Gerät
1 8-fach-Binäreingang (Störmeldungen): 1 Gerät
2 12-fach-Schaltaktoren 2 Geräte
--------------------------------------------------------------------------------
Insgesamt 5 Geräte
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Geräteanzahl je Technikraumbereich eines Flügels:

Unterverteilung: 5 Geräte
Schleuse: 2 Geräte
Technikräume: 10 Geräte
Flur: 8 Geräte
------------------------------------------------------------------------------------
Insgesamt: 25 Geräte   
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Tiefgarage (2 Etagen)

Geräteanzahl je Tiefgaragenbereich einer Unteretage eines Gebäudes:

Unterverteilung: 1 x 4 Geräte (ohne Funktionsgeräte) = 4 Geräte
Schleusen: 1 x 1 Gerät (12-fach-Schaltaktor) = 1 Gerät
Auffahrten: 1 x 1 Gerät (8-fach-Schaltaktors) = 1 Gerät
Lichtbereiche: 1 x 1 Gerät (8-fach-Schaltaktor) = 1 Gerät
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Insgesamt: 7 Geräte   
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TeichBachlauf

B
rücke

Außenbeleuchtung

Außenanlage

Geräteanzahl je Aussenbereich eines Gebäudes:

Unterverteilung: 1 x 4 Geräte (ohne Funktionsgeräte) = 4 Geräte
Aussenanlagen: 2 x 1 Gerät (12-fach-Schaltaktor) = 2 Geräte
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Insgesamt: 6 Geräte 
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB
Gesamtaufstellung Netzwerkkonzept:

Arbeitsbereiche:

227 Geräte bei 63 Teilnehmern je Linie entspricht 227 / 63 = 4 Linien je Arbeitsbereich

Bei 2 Arbeitsbereichen je Etage ergeben sich 8 Linien je Etage für die Arbeitsbereiche

Geräteanzahl je Vertikale einer ganzen Vertikalen über 16 Etagen:

16 Etagen x 14 Geräte =    224 Geräte

224 Geräte bei 63 Teilnehmern je Linie entspricht 224 / 63 = 4 Linien je Vertikale

Bei 3 Vertikalen ergeben sich 12 Linien für die Vertikalen

Geräteanzahl je Dachfläche:

Insgesamt für das Dach:       23 Geräte   entsprechend einer Linie 

Geräteanzahl je Technikraumbereich eines Flügels:

Insgesamt für jeden Technikraumbereich: 25 Geräte  entsprechend je einer Linie

Geräteanzahl je Tiefgaragenbereich einer Unteretage eines Gebäudes:

Insgesamt für jeden Tiefgaragenbereich: 7 Geräte entsprechend je einer Linie

Geräteanzahl je Aussenbereich eines Gebäudes:

Insgesamt: 6 Geräte entsprechend einer Linie 
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB
Gesamtaufstellung Netzwerkkonzept:

Arbeitsbereiche:

4     Linien je Arbeitsbereich
8     Linien je Etage
112 Linien für alle Arbeitsbereiche eines Gebäudes

Geräteanzahl je Vertikale einer ganzen Vertikalen über 16 Etagen:

4    Linien je Vertikale
12 Linien für die Vertikalen eines Gebäudes

Geräteanzahl je Dachfläche:

1   Linie für das Dach eines Gebäudes

Geräteanzahl je Technikraumbereich eines Flügels:

1   Linie je Technikraumbereich eines Flügels
4  Linien für alle Technikraumbereiche eines Gebäudes

Geräteanzahl je Tiefgaragenbereich einer Unteretage eines Gebäudes:

1   Linie je Tiefgaragenbereich
2   Linien für die 2 Etagen der Tiefgaragenbereiche eines Gebäudes 

Geräteanzahl je Aussenbereich eines Gebäudes:

1   Linie für den Aussenbereich eines Gebäudes 
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Elektrische Gebäudesystemtechnik EIB
Gesamtaufstellung Netzwerkkonzept Aufteilung auf Bereiche:

Arbeitsbereiche:

4     Linien je Arbeitsbereich
8     Linien je Etage
112 Linien für alle Arbeitsbereiche eines Gebäudes ergibt einen Bereich je 3 Arbeitsbereichen

entsprechend 10 Bereichen

Geräteanzahl je Vertikale einer ganzen Vertikalen über 16 Etagen:

4    Linien je Vertikale
12 Linien für die Vertikalen eines Gebäudes entsprechend 1 Bereich

Geräteanzahl je Dachfläche:

1   Linie für das Dach eines Gebäudes entsprechend 1 Bereich

Geräteanzahl je Technikraumbereich eines Flügels:

1   Linie je Technikraumbereich eines Flügels
4  Linien für alle Technikraumbereiche eines Gebäudes entsprechend 1 Bereich (enthalten)

Geräteanzahl je Tiefgaragenbereich einer Unteretage eines Gebäudes:

1   Linie je Tiefgaragenbereich
2   Linien für die 2 Etagen der Tiefgaragenbereiche eines Gebäudes entsprechend 1 Bereich (enthalten)

Geräteanzahl je Aussenbereich eines Gebäudes:

1   Linie für den Aussenbereich eines Gebäudes entsprechend 1 Bereich (enthalten)
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Netzwerkaufbau
des Bürogebäudes
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